
Protokoll der Sitzung des Schulelterrates und der Vorstandsneuwahl vom 13.10.2011 

 

 

Frau Frick führte in die Versammlung ein. Sie berichtete über Schwerpunkte der Arbeit des SER-

Vorstandes in der vergangenen Wahlperiode 2009/2011.  

 

Herr Schulleiter Zimmermann gab Informationen und Aussichten: 

 

- Für Eltern besteht nun ebenfalls die Möglichkeit eines Zuganges zu den Informationen für 
Lehrer über lo-net. 

- Am 11.1.2012 endet der Schulunterricht für alle Schüler der Klassen 5 bis 9 um 11.20 

Uhr. 

- Die Schule kämpft um die Aufrechterhaltung der Unterrichtsstundenzahlen angesichts 

dreier bevorstehender Schwangerschaften, eines unfallbedingten Ausfalles und einer bis 

August in Elternzeit befindlichen Lehrkraft. Die maximale Unterrichtsstundenmenge pro 

Woche und Lehrkraft soll bei 28 Stunden bleiben. Zur Bewältigung der Aufgabe seien 

zwei Lehrkräfte für eine Übergangszeit auch ohne zweites Staatsexamen in Anstellung.  

- Zum Baugeschehen zur Optimierung des Schulhofes: Die Schaukel sei derzeit gesperrt, da 

es durch extensive Benutzung insbesondere durch Schüler einer 8. Klasse zu mehreren 
Unfällen gekommen sei. Das erste grüne Klassenzimmer sei kurz vor der Fertigstellung, es 

werde durch Hainbuchenhecken nach außen abgeschlossen. 

- Im Frühjahr sollen zwei weitere Schaukeln installiert werden, weitere Hüpfburgen sollten 

folgen, weitere Räume sollten mit Akustikdecken ausgestattet werden, in den 

Klassenräumen der 5. Klassen würden neue Fußböden gelegt, auch der Kunstraum 

erhielte eine Akustikdecke, die von einer Dachbaufirma gesponsert werde, dafür wurde 

gedankt. 

- Im Zusammenhang mit dem Wechsel des Schließfachanbieters sei festgestellt worden, 

dass die Schließfächer regelmäßig ausgeräumt werden müssten, um 

Hygieneanforderungen einzuhalten. Die Rückzahlung der Kautionen führe zu zeitlichen 
Schwierigkeiten, die Schule habe darauf ein Auge und stehe zur Koordination von etwa 

erforderlichen koordinierten Maßnahmen zur Verfügung. 

- Zum Jubiläum des Gymnasiums habe es noch keine Veranstaltung für die Schüler 

gegeben, das werde noch erfolgen. 

- Zur Handy-Handhabung im Schulbereich habe es eine Schüler-Demo gegeben, die 

Schulleitung begreife das als gelebte Schülermitverantwortung. 

- Am 9.12.2011 sei Christophorus – Markt. 

- Am 18.1.2012 sei ein Konzert der Young Academy Rostock  nur durch Christophorus 

Schüler gestaltet 

- Am 29.9. 2012 finde ein Konzert unter Mitwirkung von Christophorus-Schülern in der 
Marienkirche statt. 

 

Frau Grundschulleiterin Wolff berichtete von der Grundschule. Frau Hesse sei Koordinatorin des 

Nachmittagsbereiches. Es seien zwei neue Kollegen dazugekommen. 

 

Es wurden Fragen an die Schulleitung gestellt: 

 

- Wegen des Sandparkplatzes gegenüber dem Forum sei dessen Zustand bedauerlich, 

derzeit bestünde aber keine Möglichkeit im Rahmen des Haushaltes zu handeln, nach 

Möglichkeit solle der Platz asphaltiert werden. 
- Zum Eisverkauf durch einen externen Eiswagen ergab die Abstimmung eine 

überwältigende Mehrheit zur Beibehaltung der von der alten Schulleitung erteilten 

Konzession. 



- Hochbegabte Schüler sollen nicht einfach nur schneller mehr lernen, die Schule plane 

deswegen spezielle Projektwochen, die Kooperationen mit Hochschulen würden 

verstärkt, Lehrkräften würden verstärkt Schulungen und Seminare zur 

Hochbegabtenpädagogik angeboten, die Unterrichtsarten sollten offener werden. 

- Zu Spanisch als 4. Fremdsprache sei keine messbare Bewegung feststellbar, das Thema 

werde von Prof. Dr. Schareck befördert. 

- Zu sieben unterschiedlichen Fachstunden am Tage finde eine Lehrerkonferenz am 

8.11..2011 statt, zu der die Lehrkräfte aufgefordert seien, Vorschläge zu unterbreiten, 

das gelte auch zu verstärkten Blockunterrichtsstunden. Herr Ziupka von der 
Regionalschule in Sanitz bot einen Informationsaustausch an, nachdem an dieser Schule 

seit 5 Jahren schwerpunktmäßig Blockstundenunterricht erteilt werde. 

- Am Gymnasium erteilten derzeit  96 Lehrkräfte Unterricht. 

- Zum Umgang mit Gefahren aus dem Internet gebe es eine Aufklärungstruppe im 

Bildungsministerium, Profis von dort würden zur Aufklärung in die Schule angefordert. 

- Zur Anregung, ein Projekt Rechtsradikalismus zu starten, informierte Herr Zimmermann, 

er sei in Magdeburg Kontaktmann zum Landesverfassungsschutz gewesen, verfüge über 

gute Kontakt- und Informationsmöglichkeiten. Auffälligkeiten bitte er ihm zur Kenntnis zu 

geben. Im Kollegium seien Herr Hennig und Herr Kröger in diesen Fragen sehr versiert. 

Derzeit besteht nach Auffassung des Schulelternratsversammlung kein Bedarf, ein 
allgemeines Projekt Rechtsradikalismus aufzulegen, in Einzelfällen solle gezielt agiert 

werden. 

- Zur Essensausgabe im Forum regte die Schulelternratsversammlung an, mehr Personen 

bei der Ausgabe einzusetzen, gegebenenfalls müssten an der Abwäsche nicht 4 Personen 

tätig sein und nur zwei bei der Ausgabe. Das soll mit Hansemenü geklärt werden. 

 

Es wurde der Vorstand der Schulelternratsversammlung nach Maßgabe der Schulsatzung neu 

gewählt. Vom alten Vorstand wurden auf ihren Wunsch die Mitglieder Frau Kaiser-Beste und Herr 

Millat mit Dank entlassen.  Auch Frau Böhme, die nicht teilnehmen konnte, wurde gedankt.  

 
Zur Wiederwahl stellten sich Frau Frick, Frau Mittelmeier, Frau Heilmann und Herr Rippen. Aus dem 

Kreis der Anwesenden stellten sich zusätzlich Frau Richter und Frau Scheibler sowie Herr Schwarz 

und Herr Czerwinsky zur Wahl. Alle Kandidaten für den neuen Vorstand stellten sich kurz persönlich 

vor.  

Die Schulelternratsversammlung billigte einstimmig die Blockwahl, die einstimmig den aus diesen 

acht Mitgliedern bestehenden Vorstand für die nächsten zwei Jahre wählte.  

 

Der so konstituierte Vorstand nahm die Wahl geschlossen an. 

 

Im Anschluss wählten die Schulelternratsvorstandsmitglieder aus ihrem Kreis einstimmig Frau 
Mittelmeier zu ihrer Vorsitzenden, die die Wahl annahm. 

  

Die erste Sitzung des SER-Vorstandes wurde auf den 22.11.2011 19.30 Uhr vereinbart.  

 

Auch Schulelternratsmitglieder, die nicht im Vorstand sind, sind hierzu herzlich eingeladen. 

 

Die Schulelternratsversammlung endete gegen 21.15 Uhr.  

 

Allen teilnehmenden Elternvertretern und Frau Wolf und Herrn Zimmermann sei hiermit herzlich 

gedankt. 
 

Rippen am 28.10.2011 

 
 


